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Kennt hat's schau häufti Nam;
Da mitten drein in Tram
Fahrt's aus sein' Nösterl auf —
D' Sunn scheint eahm drauf.

Scham di, du Schlafhaubn du,
— Denkt ös sö — und m Nil
Hat's a schan 's Gwänderl an
Und is dävan.

D' Badä-Haochzät.\x
1.

Wir a Lauffeur geht's
Zn, Dorf umadum:
Am Sundä is Tanz

Beim Moarwirt in da Stunr.
Haohzatleut hat a,
Da Gaminga Bada
Heirat't umä in d' Pfarr —
Dö Gschicht mit der altn Wiesrin
Wird halt denn iatzt wahr.

Da Sepp sagt's da Nandl,
Da Lippel da Tandl
Und ön Roserl und Reserl
Bazöhlns bei eahn' Fenstä
Um Mittanacht gar
Zwoa sakrische Gspensta.

Ön Buaman und Menschan
Geht's in Kopf umädum:
Am Sunda is Tanz
Bein Moarwirt in da Stum.

2 .
(Da Aloarwirt.)

„In da Kuchl, in Kellä,
Überall soll mä sein,
Putzt's ön Ößzeug, wascht's Tella,
Lögts Bachhendl ein.

Ä weng rühri, a weng rebi,
diöt so faul dort dösebi,
Zun faulenzn zahl i
Ön Deanstbotn koan' Lahll —
Toat's weida, sinst jag i
Enk alle davan."

3.'s ganze Haus volla Leut —
Is zun Anschaun a Freud,
Und das Gwurlat und Tonn,
Kemant allweil nu oan.
„Hallsl, an Tisch urrd ä Berrk
Laßt's enk Zeit grad a weng,
In Augnblick is 's grichtt,
Allsanä wird gschlichtt."
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